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Öffentlich
In der nächsten Sitzung des 
Gemeinderates am Diens-
tag, 24. Juni, 16 Uhr, wird der 
Verfasser der Auswirkungs-
analyse der BBE für ein mögli-
ches Einkaufszentrum auf dem 
Holzer-Areal, Oliver Behrens, 
die Auswirkungsanalyse prä-
sentieren und Fragen beant-
worten. Die Studie selbst ist 
weitere Grundlage für den an-
stehenden Entscheid des Rats, 
in ein Bebauungsplanverfah-
ren, beziehungsweise ein 
Raumordnungsverfahren für 
das geplante Shopping-Center 
einzusteigen. Räte, aber auch 
die Handelsorganisationen 
können hierzu bis zum 27. Juni 
ihre Stellungnahme einbrin-
gen. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Rathausplatz:
Public Viewing 
zur WM S. 14

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko
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GESPROCHEN:

Strahlende 
Gesichter bei 
Abifeiern S. 22
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Rielasingen-Worblingen (of). 
Der Gemeinderat von Rielasin-
gen-Worblingen hat in dritter 
Lesung am vergangenen Mitt-
woch mit 13 gegen 4 Stimmen 
für die Beantragung einer Ge-
meinschaftsschule ab dem 
Schuljahr 2015/16 gestimmt.
In den letzten Wochen hatte die 
CDU eine Informationsveran-
staltung durchgeführt. Zudem 
hatte die Gemeinde eine Woche 
vor der Sitzung eine umfassen-
de Informationsveranstaltung 
in der Talwiesenhalle mit Ver-
tretern des Regierungspräsidi-
ums und des Schulamts sowie 
Vertretern der Schule angebo-
ten, bei der Pro und Contra 
ausgetauscht werden konnten.
Bürgermeister Baumert bedau-
erte nochmals die Eile, die für 
diese Entscheidung nötig war. 
Es habe zum einen, den Be-
schluss der Schulkonferenz für 
die Gemeinschaftsschule gege-
ben, zum anderen sei die Frist 
zur Beantragung von Oktober 
auf Juni vorgezogen worden. 
Baumert warb für die Gemein-
schaftsschule, denn die Initiati-
ve sei von den Bildungsexper-

ten, den Lehrern und der 
Schulleitung selbst gekommen. 
Und letzten Endes müsse auch 
er den Argumenten dieser 
Fachleute vertrauen, die das 
Thema bereits sehr gut einge-
leitet und vorbereitet hätten.
»Wenn es für Radolfzell so 
wichtig im Gemeinderat ist, für 
eine Schulform abzustimmen, 
ohne überhaupt eine Schule 
dafür zu haben, dann zeigt 
dies, wie wichtig es ist, eine 
solche Schulform zu haben«, 
mahnte Schulleiter Werner 
Metzger. Und: »Wenn Sie jetzt 

zustimmen, dann beginnt für 
uns erst die Arbeit.« Für den 9. 
Juli sei die entscheidende Visi-
tation mit den Entscheidungs-
trägern terminiert. Dem sieht 
der Schulleiter aber gelassen 
entgegen: Schon auf der Infor-
mationsveranstaltung wurde 
deutlich gemacht, dass vieles 
für diese Schulform bereits um-
gesetzt ist. Eine Neuordnung 
der Schule könne zum größten 
Teil aus laufenden Mitteln des 
Unterhalts bestritten werden.
Yasmin Meier, die Elternbei-
ratsvorsitzende sagte in der 

Sitzung: Wir jungen Eltern 
wünschen uns schon länger ei-
ne Veränderung im so starren 
Schulsystem, die auch den Ver-
änderungen in den Lernformen 
entsprechen. Lothar Reckziegel 
(FW) sprach sich klar für die 
neue Schulform aus. Vor allem 
die Diskussion mit den Lehrern 
habe ihn überzeugt, da diese 
hinter der Gemeinschaftsschule 
stehen. Auch Eltern hätten ihn 
mit der Bitte angesprochen, zu-
zustimmen. Reinhard Zedler 
(SPD) sprach sich ebenfalls für 
die Gemeinschaftsschule aus, 
auch wenn er darin nicht einen 
strahlenden »Neubeginn« sieht. 
Realschuleltern müssten keine 
Angst haben, dass ihre Kinder 
in ein System gedrängt wür-
den. Die Diskussion mit vielen 
Menschen habe ihm gezeigt, 
dass die Eltern den Wunsch 
nach dieser Schulform hätten.
Hermann Wieland stellte sich 
die Frage: Würde ich mein 
Kind auf die Gemeinschafts-
schule schicken? Diese Frage 
müsste er jetzt mit Nein beant-
worten. Deshalb stimmte er 
auch dagegen. Beate Binnig 

bedauerte, dass man hier eine 
Schulform einstampfe, die ei-
gentlich erfolgreich gewesen 
sei. Auch sie stimmte mit Nein.
Simon Feuerstein argumentier-
te bewusst »ohne Emotionen«: 
Es gebe sehr viele positive 
Stimmen gegen wenige, die da-
gegen sprächen. Holger Reute-
mann fand die Veranstaltungen 
im Vorfeld zu einseitig, weil 
eben »pro«. Rudolf Caserotto: 
»Damals war ich der erste der 
sagte, dass er nicht abstimmen 
könne, jetzt bin ich dafür.«
Im Hegau ist die Schulland-
schaft ingesamt stark in Bewe-
gung. Denn auch Hilzingen 
will eine eigene Gemein-
schaftsschule. Der Entscheid 
von Radolfzell strahlt auch auf 
die Region Singen aus, da 
Schüler von der Höri nach Rie-
lasingen auf die Schule kom-
men. Die Anmeldezahlen in 
den beiden Singener Südstadt-
Werkrealschulen, die ab der 5. 
Klasse nur noch knapp über 
dem unteren Limit von 16 lie-
gen, zeigen ebenfalls, dass die 
Eltern für ihre Kinder mit den 
Füßen abstimmen.

Zukunft nur als Gemeinschaftsschule möglich
Rielasingen-Worblingen will für Schuljahr 2015/16 starten / 80 Prozent schon umgesetzt

Wie weit die Rielasinger Ten-Brink-Schule schon auf dem Weg zur 
Gemeinschaftsschule ist, führte sie bei der Lehrstellenbörse (im 
Bild) wie zu den Tagen der offenen Türe in den letzten Monaten vor.

 swb-Bild: of/Archiv

Singen (of). In das Gewerbege-
biet Hardmühl Nord soll ein 
Spielcasino kommen dürfen. 
Der Ausschuss für Stadtpla-
nung und Bauen genehmigte 
einen entsprechenden Bauan-
trag bei zwei Enthaltungen. Die 
Stadt Singen hatte für solche 
Ansiedlungen mit einer Ände-
rung des Bebauungsplans den 
rechtlichen Rahmen geschaf-
fen: Diese ist allerdings noch 
nicht ganz abgeschlossen. Wie 

Thomas Mügge vom Bau-
rechtsamt erläuterte, werde nur 
eine Lizenz für insgesamt 12 
Spielautomaten beantragt. Das 
rund 40 Meter lange Gebäude 
soll zudem einen Gastronomie-
betrieb wie einen Handwerks-
betrieb und im Obergeschoss 
Büroräume aufnehmen. Die 
Spielhalle müsse nach dem 
Landesspielstättengesetz so ge-
baut werden, dass kein Zugang 
vom Restaurant möglich sei. 

Spielhalle am
Hardmühl

 Singen (of). In die Neunutzung 
des Grundstücks des vor zwei 
Jahren abgerissenen Michael-
Herler-Heims, das die Arbeiter-
wohlfahrt damals für den Neu-
bau ihres Pflegeheims am neu-
en Standort Masurenstraße mit 
der Stadt Singen getauscht hat-
te, kommt nun Bewegung. In 
der Sitzung des Ausschusses für 
Stadtplanung und Bauen stellte 
Stadtplaner Adam Rosol die 
Pläne der Stadtverwaltung vor. 
Danach soll auf dem Grund-

stück nun Mietwohnungsbau 
mit 80 Wohnungen ausge-
schrieben werden – und zwar 
bundesweit. Als Mindestgebot 
soll ein Preis von 150 Euro pro 
Quadratmeter angesetzt wer-
den, so Rosol. Damit im weite-
ren Fortgang eine entsprechen-
de städtebauliche Qualität er-
reicht wird, soll der Käufer des 
Grundstücks eine Mehrfachbe-
auftragung von drei Architek-
turbüros durchführen, in der 
Kommission sollen zwei Mit-

glieder der Stadtverwaltung sit-
zen. Die Stadt wird den Passiv-
hausstandard hier nicht zwin-
gend vorschreiben, da die Be-
zahlbarkeit des Wohnraums im 
Vordergrund steht. Die Ent-
scheidung für einen Investor 
solle schließlich noch bis Ende 
diesen Jahres fallen. Nach einer 
Diskussion gestand OB Bernd 
Häusler dem Gemeinderäten 
dann jedoch ein, dass dieser am 
Schluss über das Projekt ent-
scheiden werde.

80 Wohnungen am Malvenweg
Entscheidung über Investor spätestens Ende des Jahres 

Singen (swb). Am Montagmor-
gen stand das ehemalige Bahn-
wärterhäuschen an der Bohlin-
ger-/Schrotzburgstraße in Voll-
brand. Sofort nach der Alarmie-
rung rückte die Feuerwehr mit 
vier Fahrzeugen und 21 Ein-
satzkräften an, um das Häus-
chen zu löschen. 
Die Ermittlungen zur bislang 
unklaren Brandursache wurden 
durch die Kriminalpolizei auf-
genommen. 
Hinweise bitte an die Polizei 
Singen, Tel: 07731/8880. 

Häuschen in 
hellen Flammen

TIPPSPIEL ZUR FUSSBALL-
 WELTMEISTERSCHAFT

Ab Donnerstag, 12. Juni, ist es wieder 
so weit: 32 Nationen kämpfen und 
spielen in Brasilien um den heißbe-
gehrten Titel bei der Fußball-Welt-
meisterschaft. Um selbst zum WM-
Akteur zu werden, gibt es im WO-
CHENBLATT ein WM-Tippspiel für 
Leser, die mit Freunden, Arbeits- und 
Schulkollegen bei den Spielen mitfie-
bern können, ob das getippte Ergeb-
nis auch dem von den Sportlern »ge-
kickten« entspricht. Das WOCHEN-
BLATT wünscht den Lesern viel Spaß 
bei der Fußball-WM 2014.
Mehr dazu auf den Seiten 8 und 9.

WIR KAUFEN IN DER

REGION - SIE AUCH?

 Regional einkaufen heißt, den Handel 
und die Einzelhändler in der Region 
zu unterstützen und die Wertschät-
zung in der Region zu halten. Warum 
WOCHENBLATT-Leser die vielfälti-
gen Einkaufsmöglichkeiten der Regi-
on schätzen und nutzen, verraten sie 
seit Wochen mit klaren Bekenntnis-
sen. Diese reichen von der persönli-
chen Beratung über den direkten Ser-
vice bis zum großen Sortiment - re-
gional einkaufen lohnt sich, davon 
sind die WOCHENBLATT-Leser über-
zeugt, wie sie in dieser Woche auf 
Seite 11 dieser Ausgabe sagen.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 78315 Radolfzell
Tel. 07732 - 982773
Abbildung zeigt Sonderausstattung

Sichern Sie sich noch einen der letzten Twingo,
z.B.

Barpreis ab  7.990,– €
für den Twingo Expression 1.2 16V 75 LEV ECO2

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,3;
außerorts 3,8; kombiniert 4,7;
CO2-Emissionen kombiniert 108 g/km
(Werte nach Messverfahren VO 
(EG) 715/2007).

BESTPREISE ZUM ABSCHIED

20 JAHRE ERFOLGSMODELL RENAULT TWINGO

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um
IHR Bad

Wir planen mit Ihnen 
Ihr Traumbad.
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Singen (swb). Der Hospizverein 
Singen und Hegau wurde 20 
Jahre alt. Diesen runden Ge-
burtstag beging der Verein im 
Rahmen der jährlichen Mitglie-
derversammlung mit einem 
kleinen Fest in den Tagungs-
räumen der Stadthalle. Die Vor-
sitzende Irmgard Schellhammer 
begrüßte die Anwesenden, ins-
besondere OB Häusler, die Ini-
tiatoren und Mitgründer Pfarrer 
Gebhard Reichert, Professor 
Krieger und seine Frau Gisela.
In einem Rückblick auf 20 Jah-
re, die am 25. Mai 1994 mit der 
Gründungsversammlung im 
Pflegeheim St. Anna begannen, 
dankte die Vorsitzende allen, 
die dazu beigetragen haben, die 

Hospizidee zu verwirklichen 
und Hospizarbeit zu ermögli-
chen. Sie hob besonders die Be-
reitschaft und den großen Ein-
satz der ehrenamtlichen Beglei-
ter hervor und widmete ihnen 
zum Dank diesen Abend. In 13 
Kursen wurden in der vergan-
genen Zeit 130 Frauen und elf 
Männer für diesen wichtigen 
Dienst befähigt. Schellhammer 
ehrte Renate Reinmuth, die seit 
20 Jahren im Hospizdienst tätig 
ist. Der zweite Vorsitzende, Pir-
min Späth, dankte Schellham-
mer, die als Gründungsmitglied 
seit 1996 im Vorstand Verant-
wortung übernommen hat.
Bei den Vorstandswahlen wur-
den alle Amtsinhaber bestätigt. 

So bleibt es bei der Vorsitzen-
den Irmgard Schellhammer, ih-
rem Stellvertreter  Pirmin Späth, 
Kassiererin  Martina Fahr-Rack 
sowie Schriftführer Dr. Martin 
Werner. 
Der lang gehegte Wunsch nach 
»Errichtung eines stationären 
Hospizes für den Landkreis 
Konstanz« schien im vergange-
nen Jahr überraschend schnell 
wahr zu werden. Durch die Kli-
nikfusion sollten Gelder aus der 
neu gegründeten »Fördergesell-
schaft für die Hospizarbeit in 
Singen und im Hegau des He-
gau-Bodensee-Klinikums« den 
entstehenden Abmangel de-

cken. Neue Einschätzungen je-
doch gewährleisten dies nicht. 
Zusammen mit OB Häusler und 
den Vertretern der geplanten 
ökumenischen Träger Caritas 
und Diakonie wurden dennoch 
Pläne geschmiedet, Immobilien 
besichtigt – eine konkrete Lö-
sung gibt es noch nicht. Schell-
hammer: »Trotz mancher Ent-
täuschung: Wir bleiben dran!« 
OB Häusler versicherte, dass er 
die Errichtung eines stationä-
ren Hospizes sehr unterstütze. 
Eine Fotogalerie zum Jubiläum 
kann vom 10. bis 20. Juni im 
Foyer des Singener Rathauses 
besichtigt werden.

20 Jahre miteinander füreinander
Hospizverein feiert Geburtstag mit Mitgliedern und Gästen

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de
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natürlich hausgemacht

Wurstsalat oder
Fleischwurst,

auch zu Salat geschnitten

100 g € 1,09

immer ein Genuss

Schweinefilets
auch als Spießle

100 g nur € 1,59

der Klassiker auf dem Grill

Grillbauch
schön saftig, 
auch gewürzt

100 g € 0,69
zum Vespern vorzüglich

Landjäger

pro Paar € 1,20

täglich mehrmals gebacken

Fleischkäse
Tradition auch als Brät

zum selber backen

100 g € 0,94

lecker auf dem Grill

Kalbsbratwurst
mit oder ohne Haut

100 g nur € 0,99

ein Genuss

Porterhouse-
steak

DRY AGE

AKTION   AKTION   AKTION

Putenmedaillons
gerne zum Grillen

mariniert

100 g € 1,09
allseits beliebt zu Spargel

Bauernschinken
mild gesalzen und geräuchert

100 g € 1,59

78315 Radolfzell · Robert-Gerwig-Str. 2
Tel. 0 77 32 /99 75 0 • www.reule.com

Aral Tankstelle 
der Brüder Ley GmbH
Fittingstraße 99, Singen
(direkt am OBI-Kreisel)

www.aral.de

Für Tor-Hungrige!
Unser Fan-Snack zur WM. Mit herzhafter  
Frikadelle und pikant-brasilianischer Grillsauce.

02.06.–03.08.14 
1 Sammelpunkt  
pro Fan-Snack!

Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

DAMEN-TOP

WITT WEIDEN-QUALITÄT

Eiscafé

Por
tofino
hausgemachte

italienische Spezialitäten
auch zum Mitnehmen.

Tel. 0 77 31 / 6 88 00

Pizzeria

Schauen Sie auch auf unser Logo?!

Steißlingen - 07738 5090
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fahrrad
lagerverkauf.com

50%
MARKENWARE

REDUZIERT

BIS ZU

RIESIGE AUSWAHL - TOLLE ANGEBOTE

GOTTMADINGEN
SONDERÖFFNUNGSZEITEN
VOM 6. BIS 23. JUNI 2014

Industriepark 301

HAUPTSITZ: SCHÜTZENSTRASSE  11 + 14
78315 RADOLFZELL

www.fahrradlagerverkauf.com

MO. - FR. 14 - 18 Uhr +  SA. 10 - 15 Uhr

Über 

6.000
[E] - Bikes 

am Lager

Putenlyoner oder
Putenfleischkäse
aus eigener Herstellung / 100 % Geflügel
100 g 1,00
Rohpolnische/Bergkraxler
deftige Halbdauerware – Rohpolnische in Stücken/
Bergkraxler fein aufgeschnitten
100 g 1,20
Kalbsbratwurst
St. Galler/Singener
St. Galler fein und mild/
Singener grob und würzig
100 g 0,85
Salami hauseigen
Gourmet/Plock/Haus Winzer –
Sie haben die Wahl
100 g 1,55

Schweinerücken
ohne Fett und Sehne –
gerne auch mariniert

100 g 1,00
Rinderquerrippe/
Rinderbrustkern
für die kernige Suppe
100 g 0,75
Grillspieße
Gyros vom S-Hals/
italienische Art mit einer Scheibe Speck
100 g 1,40
Hähnchenbrustfilet
schöner Zuschnitt – gerne auch mariniert
100 g 1,10

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

• Sanitär & Heizung 
Kundendienste

• Badumbau/Neubau
• Blech 
• Wartung Enthärtungs- 

und Heizungsanlagen 

• Zäune 

& Tore
• Gabionen

Zaunitär GmbH
Pfaffenhäule 50 • 78224 Singen
Tel. 07731/5916730
www.zaunitaer.de • info@zaunitaer.de

Liebe Kundschaft,
unsere Massagepraxis ist nur noch bis 30. 08. 2014 geöffnet.
Bitte alle Gutscheine einlösen!

Wir bedanken uns bei unserer lieben Kundschaft und 
wünschen allen eine gute Zeit.
Schwarzwaldstraße 4a, 78224 Singen, Tel. 0174/1905666
Theodor-Hanloser-Str. 4, 78224 Singen, Tel. 0174/1905666
www.benja-thaimassage.de

Benjaporn Traditionelle Thai-MassageBenjaporn Traditionelle Thai-Massage
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In den Beirat des Museums-
verbandes Baden-Württem-
berg wurde der Leiter des 
Kunstmuseums Singen, Chris-
toph Bauer M.A., im Rahmen 
der Mitgliederversammlung 
einstimmig gewählt. Die Mit-
gliedschaft im Beirat stärkt die 
Vernetzung des Singener 
Kunstmuseums in den Muse-
umsgremien.

Am Samstag, 14. Juni ab 17 
Uhr ist es wieder soweit. Das 
traditionelle Brunnenfest rund 
um den Narrenbrunnen wird 
von der Trubehüeterzunft Boh-
lingen e. V. veranstaltet. Von 
18 Uhr bis 19 Uhr wird die Ju-
gendkapelle JB²O das Publi-
kum unterhalten. Im Anschluss 
übernimmt der Musikverein 
Bohlingen die musikalische 
Umrahmung. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Zunft.

BRUNNENFEST

VORBILDLICH

Singen (of). 2013 war ein abso-
lut ereignisreiches und auch 
geschichtsträchtiges Jahr ge-
wesen. Das hat die Jahrbuch-
taufe im Warenhaus Karstadt, 
das dieses Jahr seinen 40. Ge-
burtstag begehen kann und in 
dem spannenden Geschichts-
buch natürlich auch eine tra-
gende Rolle spielt, überaus 
deutlich gemacht. 
Denn im letzten Jahr hat sich, 
so führten OB Bernd Häusler, 
Herausgeber Klaus-Michael Pe-
ter und Stadtarchivarin Rein-
hild Kappes mit vielen Pointen 
zur Taufe des Buchs aus, hat 
sich gar ein »Wunder« ereignet. 
Vielmehr hat die Zeitung »Die 
Welt« eines aus dem Museum 
Art & Cars gemacht, das die 
Stadt durch das Engagement 
des Ehepaar Maier ganz neu ins 
Rampenlicht stellt, sondern bei 
dem mit der Architektur von 
Daniel Binder, ein »großer 
Wurf« gelungen ist. Gleich zwei 
Beiträge sind dem MAC gewid-
met. Insgesamt 37 Beiträge um-

fasst das neue Jahrbuch 2013, 
das in der knapp bemessenen 
Auflage von 1.300 Exemplaren 
erschienen ist. Denn es gibt 
noch viel mehr an großen Er-
eignissen aus der Stadt, wie 
Kappes und Peter in einer wah-
ren Themen-Rallye präsentier-
ten. Freud und Leid liegen da-
bei oft dicht nebeneinander. So 
werden 100 
Jahre Elise 
Buchegger 
gewürdigt, 
aber auch 
an den 
Ausbruch 
des ersten 
Weltkriegs vor 100 Jahren in 
einem ersten Beitrag erinnert. 
Nachrufe über Walter Fröhlich, 
Dietmar Murzin, Werner Kneer, 
Gerda Schmid, Helmut Mattes 
erinnern an große Charaktere, 
die eine Lücke hinterlassen ha-
ben. Der eher unbekannte Jo-
hann Nepomuk Bommer wird 
vorgestellt, auch der ebenfalls 
eher unbekannte Sohn der 

Stadt Erhard Scheibe, der als 
der Philosoph unter den Physi-
kern galt, wird gewürdigt. 
Und es geht im Sauseschritt der 
Rückblicke weiter. Die Einwei-
hung der neuen Mittelspange, 
1.100 Jahre seit der ersten Er-
wähnung der Festung Hohent-
wiel, 20 Jahre Heinrich-Weber-
Platz, 50 Jahre Diakonische 

Dienste, 40 
Jahre Partner-
schaft mit Po-
mezia, 50 Jah-
re Pfarrge-
meinde St. Eli-
sabeth, 80 Jah-
re Villa Bruhn, 

100 Jahre Deutsches Sportab-
zeichen, 100 Jahre Randenbahn 
und noch viel mehr. Dazu 
kommt eine ziemlich komplette 
Chronik mit 830 Meldungen. 
Klaus Michael Peter sagte zur 
Buchtaufe, dass diese Meldun-
gen digitalisiert werden. Seit 
dem Erscheinen des Jahrbuchs 
sind es schon 23.000 kleine Ar-
tikel.

Das »Wunder von Singen«
Singener Jahrbuch im Warenhaus Karstadt vorgestellt

Singen (swb). Auf vollen Tou-
ren laufen die Vorbereitungsar-
beiten der Stadt Singen, ge-
meinsam mit dem »Freundes-
kreis Pomezia«, für das Partner-
schafts-Jubiläum mit der italie-
nischen Partnerstadt Pomezia.
 Von 1969 bis 1981 arbeiteten 
Jugendliche aus Singen und 
den Hegaugemeinden in ihrem 
Urlaub auf dem dortigen Deut-
schen Soldatenfriedhof unter 
Leitung von Josef Bölle und 
machten diesen parkähnlich 
gestalteten Soldatenfriedhof zu 
einer würdigen Ruhestätte. Da-
rüber hinaus nutzten sie, die 
verbleibende Freizeit, um mit 
der Bevölkerung in Kontakt zu 
kommen und Vorurteile abzu-
bauen.
Am 15. Juni 1974 unterzeich-
nete der damalige Oberbürger-
meister Friedhelm Möhrle ge-
meinsam mit seinem italieni-
schen Amtsbruder Claudio Ca-
ponetti die Partnerschaftsur-
kunde. Nicht uninteressant ist 
es, feststellen zu können, dass 
seit dieser Zeit 43 Begegnun-
gen in Pomezia und 19 in Sin-
gen, offizielle Delegationen 
und Besuche von Gruppen und 
Vereinen stattgefunden haben.
 Die Tatsache, dass in dieser Zeit 
in Pomezia 14 Bürgermeister 
im Amt waren und der 15. mo-
mentan regiert, darf man ver-
wundert feststellen. Dass diese 
Partnerschaft noch existiert, ist 
dem Motor dieser Städte-

freundschaft Attilio Bello zu 
verdanken.
So ist es für die Stadt Singen 
gemeinsam mit dem Freundes-
kreis Pomezia, eine Ehrensache, 
dieses 40 jährige Jubiläum, das 
von der italienischen Vereini-
gung, und von verschiedenen 
Vereinen und Firmen unter-
stützt wird, vom 17. bis 20. Juli 
2014 zu feiern. 
Erfreulicherweise ermöglichte 
Udo Klopfer in der Sparkasse 
Singen eine Fotoausstellung 
»Augenblicke einer 40 jährigen 
Freundschaft«, des Weiteren 
wird der Geschäftsführer Tho-
mas Przybylski von Karstadt 
einen Empfang geben und er-
möglichen, dass in der Fußgän-
gerzone am 18. und 19. Juli ein 
italienischer Markt mit Produk-
ten aus Pomezuia stattfinden 
kann. Der Musikverein von 
Überlingen am Ried wird mit 
der »Banda Musikale Santa Ce-
cillia« und den Majoretts aus 
Pomezia einen Begegnungs-
abend veranstalten.
 Höhepunkt der Feierlichkeiten 
wird der Festakt im Rathaus 
sein. Der Festgottesdienst in der 
Theresienkapelle wird von der 
Banda Muiscale mitgestaltet. 
Um dieses Jubiläum so spekta-
kulär durchführen zu können, 
freuen sich die Veranstalter 
auch über Spenden der Spar-
kasse Singen der Metzgerei 
Denzel, der Firma Netzhammer 
und der Thüga.

Freundeskreis für 
Jubiläum bald im Ziel

Singen (swb). Hospiz (hospiti-
um) kommt aus dem Lateini-
schen und heißt Herberge. Im 
Mittelalter ein Ort der Schutz 
und Hilfe von Mönchen an Pil-
ger bot, heute ein Ort der für 
Hilfe und Unterstützung 
schwerkranker und sterbender 
Menschen steht.
Die Bürgerstiftung Singen in-
tensiviert ihr Engagement in 
diesem Bereich und so übergab 
der Stiftungsvorstand, beste-
hend aus Ingrid Hempel, Heinz 
Troppmann sowie Hans-Jürgen 
Krüger einen Scheck in Höhe 
von 3.000 Euro.
Den Anstoß dazu gab der Vor-
sitzende des Stiftungsrates Die-
trich H. Boesken, der von dem 
selbstlosen Engagement des 
Hospizvereinsteams beein-
druckt war.
Dieses Geld wird nun zum 
Zweck der Trauerbegleitung 
beim Hospizverein Singen und 
Hegau e. V. verwendet, denn im 

Gegensatz zur Hospizarbeit die 
von den Krankenkassen unter-
stützt wird, müsste der Verein 
für die Kosten der Trauerbeglei-
tung selbst aufkommen. Seit 
März 2008 gibt es durch derzeit 
7 geschulte TrauerbegleiterIn-
nen verschiedene Angebote, sei 
es das Einzelangebot für Trau-
ernde oder auch den offenen 
Gesprächskreis, bei dem die 
Teilnehmerzahl von 1– 14 Teil-
nehmern schwanken kann.
Bislang musste dieses Angebot 
aus Spenden und Mitgliedsbei-
trägen des Hospizvereins finan-
ziert werden. Mit den gespen-
deten 3.ooo Euro der Singener 
Bürgerstiftung können jetzt 
Kosten, die für Supervisionen 
und Trauerbegleitkurse anste-
hen, finanziert werden.
Derzeit sind 41 BegleiterInnen 
beim Hospizverein tätig.
Hospiztelefon 07731/31138, 
www.hospiz-singen.de.

Das Hospiz bewegt
Bürgerstiftung spendet an Verein

Eine ganze Schar an Autoren hat ein ereignisreiches Jahrbuch 2013 zusammengestellt, das am letzten 
Mittwoch im Warenhaus Karstadt zu dessen 40. Geburtstag vorgestellt werden konnte. swb-Bild: of

Ingrid Hempel, Heinz Troppmann, Irmgart Schellhammer, Sonja 
Müller, Marianne Gollbach, Hans-Jürgen Krüger bei der Spenden-
übergabe vor dem Büro des Hospizvereins. swb-Bild: ly

Singen (of). Die Planungen für 
die Erneuerung des Radwegs in 
der Rielasinger Straße sollen 
nochmals auf den Prüfstand 
kommen. 
Einen entsprechenden Antrag 
stellten die Fraktionen von 
SPD, Grünen und Freien Wäh-
lern gemeinsam in der jüngsten 
Sitzung des Ausschusses für 
Stadtplanung und Bauen am 
Mittwoch. 
Die im diesjährigen Etat der 
Stadt – durch Anträge aus dem 
Gemeinderat – geplanten Sa-
nierungen von 180 Metern 
Radweg für 330.000 Euro ha-
ben die Antragsteller nun 
nochmals sehr kritisch hinter-
fragt. 
Für das schlimmste Stück des 
Radwegs zwischen Bahnhof-
straße und Ebert-Platz gebe es 
bislang weder eine Aussage, 
wie dort verfahren werden soll, 
noch eine Planung zur Verbes-
serung der Situation.
 Jetzt könne man solche Pla-
nungen für den ganzen Radweg 
anstellen und vor allen Dingen 
die Gesamtkosten ermitteln, die 
das Projekt kosten würde.
Der Antrag stellt auch die Fra-
ge, ob zum Beispiel ein Rad-
wegstreifen eingerichtet wer-
den könnte. 
Dazu solle im Rahmen eines 
Vor-Ort-Termins die Verände-
rung der Rielasinger Straße mit 
einem provisorischen Aufbau 
zur Entscheidungsfindung dar-
gestellt werden.

Radwegplan
auf Prüfstand

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

TASCHEN.MODE.KOMPETENZ

Unsere Lederwaren-Fachgeschäfte in Tuttlingen und Singen

Ekkehardstr. 20
Tel. 0 77 31 / 6 57 76
Fax 0 77 31 / 9 65 07 97
E-Mail: info@kohler-gehring.de
www.kohler-gehring.de
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–16 Uhr

AUGUST-RUF-STRASSE 24 · 78224 SINGEN · FON 07731-69888  
INFO@FOTO-WOEHRSTEIN.DE · WWW.FOTO-WOEHRSTEIN.DE

OHG

SINGEN CITY

*Beim Kauf einer der oben abgebildeten 
Kameramodelle, erhalten Sie einen Gut-
schein im Wert von € 65,- für Ihren nächs-
ten Einkauf. Gutschein ab Ausstellung 1 
Jahr gültig. Keine Barauszahlung. Max. 1 
Gutschein pro Person u. Einkauf einlösbar. 
Angebot gültig vom 11. bis 14.06.2014 für 
vorrätige Kameratechnik. Irrtümer, techn. 
Änderungen u. Druckfehler vorbehalten. im
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€ 2099,–*

€ 1979,–*

€ 1949,–*

€ 1599,–*

€ 2149,–*

€ 1759,–*

Jahre

F O T O 
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1949-2014

€ 65,- GUTSCHEIN*GROSSE 
AKTION MIT

GIBTS ZUM JÜBILÄUM DAZU!
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CANON EOS 6D 24-105mm Kit
20,2 Mio. Pixel, Vollformatsensor, Spitzen-
objektiv 24-105mm

FUJI X-T1 18-55mm Kit 
Robuste Systemkamera, 16,3 Mio. Pixel, APS-C 
Sensor, Wechselobjektiv Fuji XF 18-55mm

SONY Alpha 7R
36,4 Mio. Pixel, Vollformatsensor, Spiegellose 
Systemkamera für hohe Ansprüche

OLYMPUS OM-D E-M1 12-40mm F2,8 Kit 
16,1 Mio. Pixel, sehr robuste Systemkamera, 
Spitzenobjektiv 12-40mm f/2,8

NIKON D610 24-85mm Kit
24.1 Mio. Pixel, Vollformatsensor, Nikkor 
24-85mm

 +  +

 +  +

 +  +

PANASONIC GH4 14-140mm Kit
16 Mio. Pixel, 14-140mm Objektiv, 4K Videos

Mit aller Kraft bei Ihnen.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



SINGEN
ALPENVEREIN
Monatsversammlung der Al-
penvereins-Ortsgruppe Singen 
ist am Do., 12.6., um 19 Uhr im 
Siedlerheim, Worblinger Straße 
67, mit alljährlichem Grillfest. 
Für Essen und Getränke wird 
ein Unkostenbeitrag berechnet.
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 11.6., 
16-18 Uhr offener Betrieb; 
18-20 Uhr offener Betrieb; 
18-20 Uhr kreatives Angebot; 
18-20 Uhr Spieleabend; 18-20 
Uhr Theater (feste Gruppe). Do., 
12.6., 17 Uhr Lauftreff (Treff-
punkt Haus Christophorus). 
Mo., 16.6., kein Rehasport! 
(Pfingstferien). Di., 17.6., 16-18 
Uhr offener Betrieb; 18-20 Uhr 
offener Betrieb; 18-20 Uhr Ko-
chen; 18-20 Uhr Kreativ »Blu-
menzauber«; 18-20 Uhr Sin-
gen; 18-20 Uhr Spaziergang; 
18-20 Uhr Kegeln (5 Euro). Mi., 
18.6., 16-18 Uhr offener Be-
trieb; 18-20 Uhr offener Be-
trieb; 18-20 Uhr Backen; 18-20 
Uhr Einkehren (5 Euro); 18-20 
Uhr Leseecke; 18-20 Uhr Thea-
ter (feste Gruppe). 
Info: Telefon 07731/822809-11, 
Fax: 822809-22; schwei-
ker@lebenshilfe-singen.de, 
www.lebenshilfe-singen.de.
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informations-
gesprächen trifft sich der Brief-
marken- und Münzensammler-
verein Singen am So., 15.6., ab 
9.30 Uhr im Vereinsheim des 
FC Magricos, Haselbusch 14, in 
Singen. Gäste willkommen.

DRK
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 
10.15-11.15 Uhr »Senioren-
gymnastik«, Begegnungsstätte 
Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-
enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6; ab 14.15 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 
15.15 Uhr »Tanzvergnügen für 
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; 
ab 17 Uhr »Männersportgrup-
pe«, Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6. Jeden Dienstag: 10 
Uhr »Tanz für Junggebliebene«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; neue 
Uhrzeit: 18.30 Uhr »Yoga«, 
Waldeckschule, Aula. Jeden 
Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr 
»Seniorengymnastik« DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 14.30 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
Bonhoeffergemeinde; 15.30 
Uhr »Seniorengymnastik«, Bon-
hoeffergemeinde; 16.30 Uhr 
»Rückengymnastik«, Hardt-
schule; 17 Uhr »Rücken-Fit«, 
Uhlandsporthalle; 18 Uhr »Rü-
cken-Fit für Sie und Ihn«, Uh-
landsporthalle. Jeden Donners-
tag: 13.45 Uhr »Seniorengym-
nastik« in der Bruderhofturn-
halle in Singen. Jeden Freitag: 
14 Uhr »Seniorentanz« (Osteo-
porose), DRK-Heim, Hauptstr. 
29; 13.45 Uhr »Osteoporose-
Gymnastik«, Hebelschule.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 12.6., um 20 Uhr im Ver-
einsheim »Schanzstuben« in 
Singen, Leimdölle 1. Thema: 
»Vom Vortrag zur Medienschau 
- gute Fotos sind erst der An-

fang«; Anleitung, Kriterien und 
Präsentation. Vortrag von Gün-
ter Stöcklin. Gäste willkom-
men.
NATURFREUNDE
Zur Wanderung auf dem See-
blickweg bei Hegne treffen sich 
die Naturfreunde Singen am 
So., 15.6., 10 Uhr, am Hallen-
bad. Tourenleiter: Heinrich Ku-
derer.
Zur Sommersonnwendfeier am 
Sa., 14.6., um 19 Uhr bei der 
Feuerstelle am Hegau-Haus la-
den die Naturfreunde Singen 
ein. Mit Holunderblütensirup, 
Feuerschlagen, Feuerspringen 
und mehr werden die längsten 
Tage des Jahres gefeiert. Sitz-
kissen, Trinkbecher und evtl. 
etwas Fingerfood mitbringen. 
Anmeldung unter 07731/53742 
(Regina Merkel).
SCHWARZWALDVEREIN
Mehrtageswanderungen im 
kleinen Walsertal unternimmt 
die Ortsgruppe Singen von So., 
29.6., - Do., 3.7.; Standort ist 
Riezlern, HP, begrenzte Teil-
nehmerzahl. Verbindliche An-
meldung bei Hans-Jörg Bau-
mann, Tel. 42395.
Auf dem Mühlenweg von Ot-
tenhöfen nach Kappelrodeck 
(RV) wandert die Ortsgruppe 
Singen am So., 22.6., zusam-
men mit der Ortsgruppe Ap-
penweier (Route: Ottenhöfen-
Mühlenweg-Kappelrodeck, SE 
möglich), ca. 3 Std.; Treff-
punkt: 6.45 Uhr Bahnhof Sin-
gen; Führung: Philipp Bahr, 
Tel. 07805/1018; Organisation: 
Elisabeth Vitillo, Tel. 23132.
Zu einer außerplanmäßigen 
Wanderung am Bodensee lädt 
der Schwarzwaldverein Singen 
am So., 15.6., ein. Mit geringen 
Steigungen geht es von Ober-
uhldingen nach Meersburg, mit 
der Fähre nach Staad und über 
das Hörnle nach Konstanz. 
Wanderzeit: ca. 3,5 Std., Ruck-
sackverpflegung ist vorgese-
hen. Treffpunkt: 8.45 Uhr am 
Bahnhof. Wanderführer: Hans-
Jörg Baumann, Tel. 42395.

SENIORENCLUB FIDELIO
Zum gemütlichen Senioren-
nachmittag trifft sich der Se-
niorenclub Fidelio am Do., 
12.6., um 14.30 Uhr im »Most 
Jäckle«.

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN SÜD, BOHLINGEN, ÜBERLINGEN A. R., RIELASINGEN, WORBLINGEN, ARLEN, RAMSEN
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VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG
Bundesbahn-Ruhestandsver-
einigung: Treffen am Do., 
12.6., um 14.30 Uhr in der 
Scheffelstube der Metzgerei 
Hertrich.
Der BSK Singen/Sozial-
stammtisch trifft sich jeden 
Mittwoch ab 14 Uhr im Ver-
einsheim »Hammer«, Müh-
lenstr. 21, in Singen. Gäste 
herzlich willkommen.
Der Sozialverband VdK, Orts-
verband Singen, lädt am Mo., 
16.6., um 14.30 Uhr zum 
Stammtisch ins Naturfreunde-
haus, Hadwigstr. 9, ein. Gäste 
herzlich willkommen.
Die Seniorengruppe des Fi-
nanzamts Singen/Htwl. trifft 
sich am Do., 12.6., um 15 Uhr 
im Gasthaus »Hölzle-König«, 
Hohenhewenstr. 53 (Nordstadt).
Maggi-Rentner-Stammtisch 
»Fridolin«: Nächstes Treffen ist 
am Do., 12.6., um 14 Uhr im 
Siedlerheim in Singen.
Seniorenstammtisch »Hölzle-
König« trifft sich jeden 3. Mitt-
woch im Monat um 18 Uhr im 
Bistro-Café »Zum Hölzle-Kö-
nig«, Hohenhewenstr. 53. 
Nächster Termin: 18.6.

AWO-Clubprogramm vom 
12.6.-18.6.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 10-12 Uhr Ar-
beitsangebot; 13-14 Uhr ge-
meinsames Kaffeetrinken; 
14-16 Uhr Kreativ-Angebot; 
16-17 Uhr Englisch-Sprach-
kurs; 17-20 Uhr gemeinsames 
Grillen; 9.30-16 Uhr offener 
Treff. Fr., 10-12 Uhr Frühstück; 
9-12 Uhr offener Treff. Sa., 
13-17 Uhr Schwimmen im und 
Eisessen am See. Mo., 10-13 
Uhr gemeinsames Kochen; 
15-16 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2; 9.30-13 Uhr offener 
Treff. Di., 10-12 Uhr Arbeitsan-
gebot; 13-14 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1; 14-15.30 Uhr 
Bewegung und Entspannung; 
9.30-16 Uhr offener Treff. Mi., 
11-12.15 Uhr Arbeitsangebot; 
13.30-17 Uhr Grillen bei Bin-
ningen; 17.15-19 Uhr Sport-
gruppe; 9.30-17 Uhr offener 
Treff. Veranstaltungsort: Ta-
gesstätte für psychisch Kranke. 
Weitere Infos unter Tel. 
07731/9580-44.
Das Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde Singen 
in der Feldbergstr. 46 hat am 
So., 15.6., von 14.30-16.30 Uhr 
geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen 
kommt der evang. Kranken-
hausseelsorge in Singen zugute.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 14.06./15.06.2014:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-

hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Donner). 
Fahrdienst: 07732/2698 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. Ev. 
Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst in der Pauluskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. 
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst (Pfr. von Mitzlaff).
»Ramsen/Buch«: So., 9.30 ge-
meinsamer Gottesdienst in 
Buch.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 14.06./15.06.2014:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier mit Fami-
lien, anschl. Kirchenkaffee. St. 
Elisabeth: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier. Herz-Jesu: So., 9.30 
Uhr Eucharistiefeier. Portugie-
sische Gemeinde in Herz-Jesu: 
So., 18.30 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienka-
pelle: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er. Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: So., 11 Uhr und 19 Uhr 
Eucharistiefeier.

 Rielasingen-Worblingen (swb). 
Trotz mancher hie und da an-
fänglich geäußerter Skepsis, 
Vorbehalte und Bedenken – 
der am 1. Juni 2012 von 
Pro|Riwo eingeführte Ge-
schenkScheck Rielasingen-
Worblingen-Arlen ist nach 
zwei Jahren in der Gemeinde 
in der Erfolgsspur.
Egon Graf, Finanzvorstand 
von Pro|Riwo, entwickelte, 
realisierte und managt seit der 
Einführung den Geschenk-
Scheck. Heute zieht er eine 
sehr positive Bilanz im Rück-
blick auf die beiden ersten 
Jahre dieses Projektes.
Mit der Einführung erklärten 
sich damals 98 Betriebe – 30 
Einzelhandelsbetriebe, 16 Gas-
tronomen, 27 Dienstleister und 
25 Handwerksbetriebe – bereit, 
den GeschenkScheck Rielasin-
gen-Worblingen-Arlen bei 

Einkäufen in ihren Unterneh-
men zu akzeptieren. Heute, 
nach zwei Jahren, beteiligen 
sich an diesem Konzept insge-
samt 109 Betriebe aus Riela-
singen, Worblingen und Arlen 
– 32 Einzelhandels-betriebe, 
15 Gastronomen, 37 Dienst-
leister und 25 Handwerksbe-
triebe. Im Herbst 2014 will 
Graf vier weitere Geschäfte da-
zu gewinnen, so dass mit über 
110 Teilnehmern eine großflä-
chige Abdeckung gewährleis-
tet ist. Seit der Einführung im 
Jahr 2012 wurden zum 2. Ge-
burtstag des GeschenkSchecks 
Rielasingen-Worblingen-Arlen 
über 2.300 GeschenkSchecks 
mit einem Gegenwert von 
52.300 Euro erworben. Die 
Zielplanungen von Egon Graf 
für die ersten drei Jahre liegen 
bei 2.000 Euro pro Monat. 
Damit wurde die Zielsetzung 

von 48.000 Euro für die ersten 
beiden Jahre bereits um nahe-
zu 10 Prozent übertroffen.
Auch die Einlösung stimmt 
Graf sehr positiv. Von den im 
Jahre 2012 erworbenen Ge-
schenkSchecks sind über 85 
Prozent eingelöst, bei den im 
Jahre 2013 erworbenen Ge-
schenkSchecks liegt die Einlö-
sungsquote bereits bei über 71 
Prozent.
Der Standortmarketingverein 
Pro|Riwo – so Vorstandsmit-
glied Egon Graf – will mit dem 
Geschenkscheck weitere Kauf-
kraft in der Gemeinde binden, 
die heimische Wirtschaft stär-
ken und somit Rielasingen-
Worblingen als attraktiven 
Standort im Hegau fördern. 
Damit verfolgt Pro|Riwo eines 
seiner wichtigsten Ziele: aktive 
Wirtschaftsförderung im Inte-
resse der gesamten Gemeinde.

Ein echter Renner geworden
Geschenkescheck seit zwei Jahren

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930

Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
14./15.06.2014:
Dr. Oberwittler, Tel. 07738/327

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew. »Mein Marktplatz« ist ein Produkt aus dem Hause WOCHENBLATT

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN NORD, BEUREN, SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS, 
VOLKERTSHAUSEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz

49.50€
Preisbeispiel:

Zzgl. der gesetzl. MwSt.

MUSTERANZEIGENGRÖSSE

SINGEN NORD

0,99 ¤/mm
1-sp., 50 mm hoch, 4-fbg.

AUFLAGE: 

18.188 Exemplare

Ich berate Sie gerne: 
Maike Busshart | Telefon 077 31/88 00-13

m.busshart@wochenblatt.net
www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz

Die ideale Werbeplattform
von der Sie profitieren:

• 2er, 3er oder 5er Kombi 
möglich

• total lokal
• preisgünstig

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de



Steißlingen (swb). Das diesjäh-
rige Partnerschaftstreffen in 
Saint-Palais war für zwei Teil-
nehmer der Steißlinger Delega-
tion die Hochzeitsreise: Die bei-
den DFC-Mitglieder Antje Resl 
und Olaf Weisse hatten sich 
kurz zuvor das Ja-Wort gege-
ben. Die Partnerschaft zwi-
schen Saint-Palais-sur-Mer 
und Steißlingen, die im letzten 
und im vorletzten Jahr ihren 

20. »Hochzeitstag« mit rau-
schenden Festen hüben wie 
drüben gefeiert hatte, ist zwar 
keine junge Ehe mehr, aber die 
Partner mögen sich wie am ers-
ten Tag, können sich ohne viel 
Worte aufeinander verlassen, 
haben Geduld füreinander und 
Verständnis für die jeweiligen 
Eigenheiten.
53 Steißlinger hatten sich mit 
Bus oder Privatwagen vom 29. 
Mai bis zum 1. Juni auf den 
1.100 Kilometer langen Weg an 
die französische Atlantikküste 
gemacht. Vergessen waren alle 
Strapazen, als sich die Freunde 

am Donnerstagvormittag in die 
Arme schlossen.
Hatten die Kommunalwahlen in 
Steißlingen wie in Saint-Palais 
keine nennenswerten Änderun-
gen ergeben – die langjährige 
Zusammenarbeit kann also ent-
spannt fortgesetzt werden -, so 
waren um so mehr die Europa-
Wahlen schon während der 
Fahrt ein Gesprächsthema ge-
wesen und natürlich ein wichti-

ger Punkt in den Festreden der 
beiden Bürgermeister Claude 
Baudin und Artur Ostermaier. 
Man ist beiderseits überzeugt, 
dass vor allem in Frankreich 
das Wahlergebnis als Protest-
wahl gegen die beiden großen 
Parteien dieser Nation und we-
niger als eine Absage an die EU 
zu werten sei. Europa dürfe 
nicht zum Spielball von Grup-
peninteressen werden, waren 
sich beide Bürgermeister einig. 
Das Ziel Europa sei nach wie 
vor überzeugend, aber über den 
Weg müsse und dürfe man 
streiten, allerdings nur auf de-

mokratischer Basis. Das bittere 
Ergebnis der Wahl dürfe Fran-
zosen wie Deutschen nicht den 
Glauben an Europa nehmen. 
Die Repräsentanten der beiden 
Partnerschaftskomitees, also 
unter anderem die beiden Bür-
germeister, die DFC-Vorsitzen-
de Gabrielle Benzinger und Joël 
Budin, der Sprecher des Komi-
tees auf französischer Seite tag-
ten am Samstagmorgen. Inten-
siv wurde über die Fortführung 
der Partnerschaft und die 
nächsten anstehenden Aktivi-
täten diskutiert. Keine Frage, 
dass die Zusammenarbeit fort-
gesetzt wird. Auf beiden Seiten 
war man sich allerdings einig, 
dass für den Fortbestand der 
Partnerschaft wichtig ist, dass 
man junge Menschen in beiden 
Gemeinden gewinnen sollte, 
die diese Partnerschaft intensi-
vieren und in die Zukunft tra-
gen. Auch eine Erweiterung der 
Partnerschaft mit einem »östli-
chen Partner« kam dabei zur 
Sprache. Vorschläge sollen nun 
in den beiden Gemeinden dis-
kutiert und erörtert werden, be-
vor Entscheidungen getroffen 
werden.
Konkreter wurde es dann bei 
der Vorbereitung der nächsten 
anstehenden Termine: Im Juli 
besuchen die französischen 
Schüler mit ihrem Lehrer Jean-
Marie Gauthier Steißlingen, im 
August macht sich ein Steißlin-
ger Team wieder auf den Weg 
zur Foire aux Vins in Saint- Pa-
lais.

Rielasingen-Worblingen (rz). 
Bürgermeister Luca Di Fiori war 
mit offiziellen Gemeindevertre-
tern und Bürgern wie Vereins-
vertretern aus der Partnerstadt 
Ardea im Hegau zu Gast, um 
das 10jährige Partnerschaftsju-
biläum mit den Gastgebern aus 
Rielasingen-Worblingen zu fei-
ern. Nachdem die Feierlichkei-
ten verschoben werden muss-
ten, können die Partnergemein-
den bereits auf eine beurkunde-
te 12jährige Freundschaft zu-
rückblicken.
Im Kulturpunkt Arlen wurden 
die Gäste aus Ardea von Büger-
meister Ralf Baumert offiziell 
begrüßt. An diesem Festabend 
bedankten sich Bürgermeister 
Luca Di Fiori und Luciano Mu-
caria, Vorsitzender des Freun-
deskreises aus Ardea, in Form 
von Geschenken für die Gast-
freundschaft in Rielasingen-
Worblingen.
Bürgermeister Baumert dankte 
besonders den Freundeskreisen 
beider Gemeinden für ihre Ar-
beit und den Einsatz zur Förde-
rung der Partnerschaft. Stell-
vertretend hieß er die Vorsit-
zenden Luciano Mucaria und 
Rosa Proietto Batturi willkom-
men. Seinen persönlichen Dank 
richtete er an seinen Kollegen 
Luca Di Fiori, der bereits als 
Gemeinderat von Beginn an die 
Partnerschaft positiv begleitet.
Weiterhin drückte Baumert sei-

ne Freude darüber aus, dass es 
nach vielen Jahren gelungen 
sei, einen Schüleraustausch auf 
den Weg zu bringen. Im März 
dieses Jahres gingen die Aus-
tauschschüler und Lehrer mit 
vielen schönen Erinnerungen 
und Erlebnissen in ihre Heimat 
zurück.
Nach einem stimmungsvollen 
Festabend im Kulturpunkt ge-
hörte zum abwechslungsrei-
chen Austauschprogramm un-
ter anderem der Besuch des 
MAC Museums in Singen und 
des Konzertes »Servus Wien« 
des Akkordeon-Spielrings und 
der Gesangsklasse Dagmar 
Hein in den Talwiesenhallen. 
Dieses Klangerlebnis sorgte 
auch bei den Gästen aus Ardea 
für Begeisterung.
Am Sonntag ging es gemein-
sam zum Industriefenster in 

und um die Hardberghalle und 
anschließend nach Stein am 
Rhein. Bei herrlichem Früh-
lingswetter genossen die Gäste 
den Stadtbummel und eine 
Schifffahrt auf dem Rhein. Bei 
einem gemeinsamen Ab-
schlussabend im Restaurant Lö-
wen freuten sich alle auf das 
nächste freundschaftliche Tref-
fen, um die Partnerschaftsver-
bindung weiter zu vertiefen.
Bürgermeister Baumert und 
sein Kollege Luca Di Fiori 
möchten einen weiteren Schritt 
im Partnerschaftsaustausch ge-
hen. Es besteht das Interesse 
und die gegenseitige Bereit-
schaft, dass Auszubildende aus 
ortsansässigen Betrieben die 
Möglichkeit erhalten, im Rah-
men ihrer Ausbildung ein Prak-
tikum in der jeweiligen Part-
nergemeinde zu absolvieren.
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 Hegau (mm). Am Donnerstag, 
19 Juni, wird ein Gastspiel der 
»Harmonika-Freunde Hegau« 
im Innenhof des Friediger 
Schlössles stattfinden. Ab 13 
Uhr wird man musikalisch mit 
volkstümlicher Musik unterhal-
ten. Um 12.30 Uhr wird ab dem 
Gasthaus Adler ein Fahrdienst 
zum Schlössle angeboten. Der 
Eintritt ist frei.

Harmonika- 
Freunde Hegau

 Überlingen a. R. (swb). Am 
Sonntag, 29. Juni, hält der An-
gelsportverein sein traditionel-
les Weiherfest im Singener 
Ortsteil Überlingen am Ried ab. 
Seit 1983 ist die Veranstaltung 
im Grünen, am idyllisch gele-
genen Türmleweiher, zu einer 
festen Größe im Ortsgeschehen 
geworden. Ab 10 Uhr laden die 
Überlinger Fischer zum Früh-
schoppen ein, zum Mittag er-
wartet die Gäste dann ein bun-
tes kulinarisches Angebot.

Fest am 
idyllischen See 

Steißlingen (swb). Nie zuvor 
hat es so viele Leseangebote 
gegeben wie in diesem Jahr 
beim schon im Schuljahr fest 
etablierten »Lesetag«. Er fand in 
diesem Jahr bereits das 11. Mal 
an der Gemeinschaftsschule 
Steißlingen statt. An diesem 
von Gabriele Wingbermühle, 
Leiterin der Katholischen öf-
fentlichen Bücherei, und der 
Schule gemeinsam organisier-
ten Tag soll das Bewusstsein für 
Literatur aller Art und in allen 
Altersstufen geweckt, vertieft 
und erweitert werden. Zu Ehren 
Baronesse Josefa von Stotzin-
gen, die viele Jahre lang mit 
Leib und Seele ehrenamtliche 
Leiterin der Katholischen Öf-
fentlichen Bücherei in Steißlin-
gen gewesen ist, findet dieser 
Lesetag jedes Jahr im Frühling 
statt. An unterschiedlichsten 
Leseorten wie der Torkel, dem 
Remigiushaus, dem Rathaus, 
und natürlich auch überall in 
der Schule gab es Vorleseange-
bote. Im Anschluss an den Le-
setag fand wieder eine Feed-
backrunde statt. Alle Teilneh-
mer bekundeten dabei ihr gro-
ßes Vergnügen am Vorlesen, 
und schon jetzt ist die Vorfreu-
de auf das neue Jahr groß.

Lesetag an der 
GMS Steißlingen 

 Rielasingen-Worblingen (mm).
Am 16. Juni wird eine Altenhil-
feberatung stattfinden, in der 
Frau Faller vom Pflegestütz-
punkt interessierte Bürger und 
Bürgerinnen informiert. Die 
Beratung wird von 14 bis 15 
Uhr im Rathaus, Raum 16, im 
Untergeschoss stattfinden.
Hausbesuche sind nach telefo-
nischer Vereinbarung unter 
07531/800-2626 möglich.

Beratung zur
Altenhilfe

Die Freundschaft lebt
Festakt zu Ardea schon seit 12 Jahren

Mit einem fulminanten Festabend wurde der 10. Geburtstag der 
Partnerschaft mit Ardea in der Talwiesenhalle nachgefeiert. 

swb-Bild: rz

Ein Hochzeitsreise
Steißlinger drei Tage in St. Palais zu Besuch

Mit viel Musik und Geselligkeit wurde der Besuch der Steißlinger in 
der Partnergemeinde St. Palais sur Mer eine richtig runde Sache.

 swb-Bild: pr

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Freien Wähler Rielasingen-
Worblingen bedanken sich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
für das Vertrauen, das sie ihnen 
bei der diesjährigen Gemeinde-
ratswahl mit 23.570 Stimmen 
entgegengebracht haben. »Mit 
Ihren Stimmen sind wir auch 
weiterhin mit sechs Sitzen im 
Gemeinderat vertreten. Die 
künftigen Gemeinderäte wer-
den sich um das Gemeinwohl 
und die Entwicklung der Ge-
meinde kümmern unter dem 
Motto »Sehen, Hören und Han-
deln«, so die Ortsvereinsvorsit-
zende Sonja Schnurr. 
Am 23. Juli findet die konstitu-
ierende Sitzung des neuen Ge-
meinderats statt.

Dank für
Unterstützung

Die neue Gemeinderatsfraktion der Freien Wähler: Dr. Wieland 
Spur, Simon Hugenschmidt, Philipp Fröhlich, Holger Reutemann, 
Lothar Reckziegel. Vorne: Hermann Wieland. swb-Bild: pr

Karl-von-Drais-Str.31 | 78239 Rielasingen
Tel.: 0 77 31 / 598 102 | Fax: 0 77 31 / 598 103

Mobil: 01 70 / 40 27 055
E-mail: info@izs-haustechnik.de | www.izs-haustechnik.de

Bekannt aus der TV KampagneBekannt aus der TV Kampagne

Wer sorgt für seidenweiches Perlwasser,
für zarte Haut und geschmeidige Haare?

Jetzt informieren bei Ihrem 

Installateur IZS Haustechnik

oder auf www.bwt.de

Genießen, schützen und bis zu € 430,- 

pro Jahr sparen. Mit AQA perla!

INJOY Singen · Georg-Fischer-Str. 27 (über OBI)
Abnehm-Hotline: 0 77 31 - 9 31 60

Durch den Abnehmkurs unter der Leitung
von Dipl.-Gesundheitsmanager Jörg
Jetter, das gezielte                   -Figur -
training und die Unterstützung des 
gesamten                   -Trainerteams hat
es bei uns »Klick« gemacht.
Wir vom                   sind stolz auf Eure
»Frauenpower«. Weiter so !

- Anzeige -
Erfolg der Woche
Maria G. und Gabriele M.

Gemeinsam haben wir über 10 kg
reines Körperfett in nur 4 Wochen
gesund und langfristig reduziert !!
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Engen (sam). Mit dem »Oldti-
mer- und Fahrzeugmuseum 
e.V.« ist Engen seit dem letzten 
Jahr um einen Aktivposten rei-
cher. Am Sonntag veranstalte-
ten die Oldtimerfreunde mit 
großem Erfolg das »1. Classic-
Oldtimer-Motorrad-Treffen«. 
Vor allem am Vormittag lud das 
lupenreine Motorradwetter vie-
le Fahrer mit ihren Schmuck-
stücken zum Vorbeikommen 
ein. Zeitweise standen bis zu 
100 Maschinen jeglicher Größe, 
Bauart und Couleur vor dem 
Museum im ehemaligen »Schle-
cker« und lockten zahlreiche 
Besucher an. Den ganzen Tag 
über herrschte ein ständiges 
Kommen und Gehen – oder 
vielmehr Fahren. 
Aus der näheren und weiteren 
Umgebung kamen die Motor-
radfreunde auf zwei Rädern 
oder mit ihren Gespannen: von 
kleinen 98-Kubik-Zweitaktern 
aus Neckarsulm über elegante 
italienische Modelle bis hin zu 
wuchtigen Boxer-Maschinen 
bayrischer Herkunft oder 
schweren »Californias« war al-
les dabei, was das Liebhaber-

herz höher schlagen ließ. Viele 
Maschinen gab es aus der er-
staunlich umfangreichen deut-
schen Motorradgeschichte zu 
bewundern, darunter liebevoll 
restaurierte Modelle von NSU, 
DKW, Hoco, Zündapp, Kreidler, 
Horex, Maico, Ardie oder Adler. 
Aber auch die internationalen 
Klassiker wie Motoguzzi, Tri-
umph oder Honda waren in 
großer Vielfalt vertreten. Die 
Mitglieder vom Vespa-Club 
Singen bereicherten das Treffen 

mit ihren bunten Rollern. Es 
war auch eine prima Gelegen-
heit zum Fachsimpeln und Er-
fahrungsaustausch. 
In der ständigen Ausstellung im 
Museum beeindruckt die große 
Zahl an Autos und Motorrä-
dern, die von den Mitgliedern 
des Vereins in aufwändiger 
Kleinarbeit während unzähliger 
Stunden von oftmals traurigen 
Überresten wieder in stolze 
Schätze zurückverwandelt wer-
den.

Chrom so weit das Auge reicht
Erstes Oldtimer-Motorradtreffen in Engen

 Engen (swb). Das Engener 
Boule-Turnier im Alten Stadt-
garten war mit 52 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern sowie 
Gästen aus dem ganzen Hegau 
erneut sehr gelungen – den 
stürmischen Einlagen des Wet-
ters zum Trotz. Die sich immer 
sonntags zusammenfindende, 
für alle Interessierte offene En-
gener Boule-Runde richtete das 
Turnier zum dritten Mal aus. 
Für französisches Flair sorgte 
Weinproduzent Jochen Jordan 
mit eigenen Weinen aus Frank-
reich. 
Den Sieg des diesjährigen Tur-
niers holten die Engener Horst 
Biller und Zeljko Matacic heim, 
knapp vor Mina und Enzo vom 
BBBC Singen. Der Engener 
Boule-Treff freut sich über die 
rege Teilnahme und bedankt 
sich herzlich bei allen Helfern 
und Sponsoren. 

Nah ans
Schweinchen

Bietingen (swb). In diesem 
Jahr gab es viele Neuerungen 
beim dreitägigen Frühjahrsfest 
des Musikvereins Bietingen 
rund um den Vatertag zu ent-
decken. 
Die neue Jugendparty »Dance 
with Friends«, die bereits am 
Mittwochabend vor dem Vater-
tag stattfand, kam bestens beim 
jugendlichen Publikum an und 
war eine gute Möglichkeit für 
die Jugendlichen des Vereins 
einmal ihr Organisationstalent 
unter Beweis zu stellen.
Am Vatertag spielten die Mu-
sikvereine Gottmadingen, Hil-
zingen und Gailingen im Rah-
men des Bezirksmusikfestes bei 
herrlichem Wetter auf und 
sorgten für beste Unterhaltung 

bei den zahlreichen Gästen, die 
sich mit leckeren Speisen aus 
der Festküche und selbstgeba-
ckenen Kuchen und Torten 
stärken konnten.
 Abends spielten dann die Ba-

holz-Musikanten aus Schlatt 
am Randen zur Unterhaltung 
auf.
Am Freitag begann das Fest 
erstmals schon um 15 Uhr mit 
dem Seniorennachmittag, der 

zur Freude der Musiker sehr gut 
besucht war. Tolle Auftritte 
hatten der Kindergarten St. Ra-
phael Bietingen und die Flöten-
gruppe von Claudia Hänsler.
 Im Anschluss daran wurden die 
Gäste des Jugendblasorchester 
GoBiRaTh, unter der Leitung 
von Markus Augenstein, bes-
tens unterhalten. 
Zum Abschluss des Bezirksmu-
sikfestes spielten am Freitag-
abend, bei bester Stimmung im 
Zelt, der Musikverein Randegg 
und der Musikverein Weiter-
dingen auf. 
Außerdem wurden wieder zahl-
reiche Preise bei der Tombola 
verlost (Gewinnnummern sind 
unter www.mv-bietingen.de zu 
finden).

Frühjahrsfest – ein voller Erfolg
Drei Tage beste Stimmung beim MV Bietingen

Gottmadingen (swb). Seit 
Dienstag, 10. Juni üben sich 30 
Kinder aus Gottmadingen im 
Rahmen eines Zirkusworkshops 
auf dem Festplatz bei der Fahr-
Kantine in der hohen Kunst der 
Artistik.
Unter fachmännischer und 
kindgerechter Anleitung des 
Mitmachzirkus „Bingo“ aus 
Horb werden in einem echten 
Zirkuszelt verschiedene Diszip-
linen wie Jonglage, Hulla-
Hupp, Tellerdrehen, Diabolo, 
Fakir, Clownerei, Zauberei, Ver-
tikalseil, Trapez, Bodenakroba-
tik und Einrad für Fortgeschrit-
tene spielerisch eingeübt.
Absoluter Höhepunkt der Zir-
kuswoche ist die große Ab-
schlussvorstellung der Kinder 
gemeinsam mit den professio-

nellen Artisten des Zirkus „Bin-
go“. Neben Eltern, Verwandten, 
Geschwistern und Freunden 
freuen sich die Kinder auch auf 
viele interessierte Freunde der 
Zirkuswelt um allen zu zeigen, 
was sie in der Zirkuswoche ge-
lernt haben.
Die Abschlussvorstellung be-
ginnt am Samstag, 14. Juni 
2014 um 14 Uhr und findet im 
Zirkuszelt des Zirkus „Bingo“ 
auf dem Festplatz bei der Fahr-
Kantine in Gottmadingen statt. 
Der Eintritt ist frei.
Dank einer Spende der MZV-
Dienstleistung-GmbH konnte 
der Zirkus Bingo durch die Ju-
gendpflege Gottmadingen für 
diesen tollen Zirkusworkshop 
als Ferienangebot engagiert 
werden.  

Große Zirkusshow 
der kleinen Artisten

 Hegau (mm). Am Samstag, 28. 
Juni, von 12 bis 17 Uhr, veran-
staltet der Förderverein der 
Christlichen Schule im Hegau 
wieder einen Sponsorenlauf in 
der Sportanlage des FC Hilzin-

gen. Die Teilnahmeunterlagen 
können im Internet unter www.
cs-bodensee.de heruntergela-
den werden. Die Anmeldung 
beginnt am Veranstaltungstag 
um 12 Uhr bis 13.15 Uhr. Ab 13 
Uhr beginnen die Speedbiker, 
um 13.30 der Sponsorenlauf, 
um 15 die Inline-Skater und 
um 16.30 findet die Siegerprä-
mierung statt. Gesucht werden 
möglichst viele Teilnehmer und 
Sponsoren in der Disziplin 
Walken, Laufen, Inline-Skaten 
und Speed-Biking. Mit dem 
diesjährigen Erlös sollen Grün-
anlagen am Schulneubau mitfi-
nanziert werden.

Schulsportfest
im Hegau

Gailingen (swb). In diesem 
Jahr wird zum zweitenmal zur 
Dirndl- und Lederhos’nparty 
beim Sommerfest des Musik-
vereins Gailingen am Samstag, 
28. Juni, eingeladen.
Zusammen mit der Hirsch-
brauerei wurde ein spezielles 
Festbier kreiert, welches als 
Maß ausgeschenkt wird. Die 
ersten Probanden kamen aus 
dem Schwärmen nicht mehr 
raus.
Für beste Stimmung bei der 
Dirndl- und Lederhos’nparty 
sorgt die Partyband Wälder 

Echo aus Österreich. Die Band 
begeistert nun seit Jahren das 
Publikum in mittlerweile 7 
Ländern Europas. 
Wälder Echo zählt zu einer der 
beliebtesten Partybands aus 
dem Vorarlberg. 
Internationale Auftritte als 
Vorgruppe der Klostertaler oder 
als Partyband beim FIS Welt-
cup in Willingen mit über 
40.000 Besuchern machen 
Wälder Echo bekannt.
Platzreservierungen im Festzelt 
sind unter dirndlparty@musik-
verein-gailingen.de möglich.

Zünftige Stimmung
 2. Dirndl- und Lederhos’nparty 

Viele Motorradfans kamen von nah und fern mit ihren Schmuckstü-
cken nach Engen zum 1. Classic-Oldtimer-Motorradtreffen.

swb-Bild: sam

Zimmerholz (swb). Am Frei-
tag, 13. Juni, ab 17.30 Uhr ver-
anstaltet der Musikverein den 
beliebten »Zimmerholzer Däm-
merschoppen«. Für Stimmung 
und Unterhaltung sorgen bis in 
die späten Nachtstunden hinein 
die Musiker aus Fridingen und 
Kommingen. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. Die 
Veranstaltung findet unter frei-
em Himmel statt und würde 
deswegen bei schlechter Witte-
rung ausfallen.

Schoppen zur
Dämmerung

 Engen (swb). Der Stadtchor En-
gen e. V. und der katholische 
Kirchenchor Engen singen ge-
meinsam eine afrikanische 
Festmesse in lateinischer Spra-
che. Eine neue Stilrichtung mit 
einem besonderen Flair stellt 
die afrikanische Messe mit Or-
gel, Chor und Solostimmen dar, 
wobei die rhythmische Beglei-
tung des Solisten an der afrika-
nischen Trommel eine reizvolle 
Ergänzung ist, gerade dadurch 
wirkt das Werk vollkommen.
Unter der Leitung von Musik-
schuldirektorin Ulrike Brachat 
und Chorleiter Michael Risch 
erleben die Kirchenbesucher ei-
nen besonderen Hörgenuss zur 
Ehre Gottes. 
Die Festmesse findet am Sonn-
tag, 22. Juni, um 10.30 Uhr in 
der katholischen Stadtkirche 
Engen statt.

Afrikanische 
Messe

Zünftige Stimmung herrscht bei der 2. Dirndl- und Lederhos’npar-
ty in Gailingen am 28. Juni mit der Partyband Wälder Echo aus 
Österreich. 

Die Engener Horst Biller und 
Zeljko Matacic gewannen das 
3. Engener Boule-Turnier.

swb-Bild: pr

Auch die Kleinen können beim 
Sponsorenlauf in Hilzingen 
teilnehmen. 

Der vom MV Bietingen erstmals veranstaltete Seniorennachmittag 
kam sichtlich bei den Senioren gut an, sodass manche sogar noch bis 
zum Abendprogramm blieben. swb-Bild: Verein

 Weiterdingen (swb). Anläss-
lich der Fußballweltmeister-
schaft veranstaltet der SC Wei-
terdingen ein Public Viewing. 
Die Spiele der deutschen Natio-
nalmannschaft sowie das Fi-
nalspiel werden im Zeltanbau 
an der Wiesentalhalle übertra-
gen. Für Essen und Getränke 
während des Public Viewing 
sorgt die 1. Herrenmannschaft.

Public Viewing
im Zeltanbau

 Tengen (swb). Die Schul- und 
Stadtbücherei Tengen ist in den 
Pfingstferien geschlossen. Sie 
öffnet erst wieder am Freitag, 
27. Juni, in der Zeit von 16 bis 
18 Uhr.

Bücherei macht 
Pfingstpause

 Tengen (swb). Schwere Verlet-
zungen zog sich ein 30-jähriger 
Motorradfahrer zu, der am ver-
gangenen Sonntag, gegen 12 
Uhr, auf der K6137, vermutlich 
wegen nicht angepasster Ge-
schwindigkeit auf der abschüs-
sigen Strecke von Leipferdin-
gen in Fahrtrichtung Tengen in 
einer Linkskurve stürzte. Der 
Zweiradfahrer prallte dabei ge-
gen die Leitplanke und musste 
mit einem Rettungshubschrau-
ber in eine Klinik geflogen wer-
den. Es entstand Sachschaden 
in Höhe von rund 6.000 Euro. 

Motorradfahrer
schwerverletzt
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